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10.2023 C. Dremel

vorh. Fernwasserleitung

vorh. Fernmeldekabel

240,00 m ü.NN
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Geländer gem. UVV

1 : 2

Regenrückhaltebecken
mit gedrosseltem Ablauf

Sohle abgedichtet

Absperrschieber
DN 600

DN 400

OK Betriebsweg

Tauchwand

Drosselöffnung DN 80
Qab (max) = 13,8 l/sGrundablass

mit Schieber

max. Stauziel, 253,30
253,00

252,20

DN 400DN 400
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OK Befestigung, 253,80

Urgelände

Auslaufbauwerk
mit Drossel und
Absperrschieber

252,30 max.  Grundwasserstand  (GWM 2)
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Leitung Notüberlauf DN 600
mit Einleitung in Augraben

ASB und RRB 97-2L

Ausführung:

AASB, erf

VRRB, erf

QZu(n=1)

QDrossel, max. 13,8 l/s

13 m
2

121,3 l/s
234 m

3

=
=
=
=

Einleitepunkt: E4, Augraben
R = 4422475     H = 5533033

AASB, gewählt

VRRB, gewählt

27 m
2

335 m
3

=
=

Absetzbecken Betonbecken
Rückhaltebecken als Trockenbecken

AU = 0,997 ha
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Tauchwand

Zulauföffnung  DN 600
Sohle = 252,20

Absperrschieber

Tauchwand

Ablaufleitung DN 300 zum ASB97-2L

Ablaufleitung DN 500 als Hochwasserüberlauf zum Augraben

Überlaufschwelle 253,30

Sohle = 251,30

Sohle = 251,30

Drosselöffnung DN 80
Qab (max) = 13,8 l/s
Sohle = 252,20

Auslaufbauwerk
Grundriß
M 1 : 100

Längsschnitt 1 : 250

Detail Auslaufbauwerk 1 : 100


